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Freitag , 20 . August 1847

8 .993 . (3) 2 . Baden .

^Liegenschaften -Versteige -

rung .
Da bei der heute in Gemäßheit richterlicher Ver¬

fügung großh . Bezirksamts Baden vom 27 . Märzd . I .,
Nr . 7408 , vorgenomincnen Vollstrcckungs -Versteige -

rung der unten beschriebenen Liegenschaften des ledi¬

gen hiesigen Bürgers und GerbcrmcisterS Karl Wag¬
ner der Schätzungsprcis nicht geboten worden ist , so

ist nunmehr Tagfahrt zur zweiten Vollstreckungs - Ver¬

steigerung auf
Donnerstag , den 16 . September 1847 ,

Nachmittags 3 Uhr ,
auf dem hiesigen Rathhause anberaumt , bei welcher

Versteigerung um das erfolgende höchste Gebot , wenn

solches den Schätzungspreis auch nicht erreichen sollte ,
der endgültige Zuschlag ertheilt werden wird .

Die versteigert werdenden Liegenschaften sind :
1 .

Ein dreistöckiges , ganz von Stein erbautes

Wohnhaus an der Lichtenthaler Straße dahier ,
33 ' tief , 28 ' verglichen breit , nebst Höschen , zu¬
sammen 1177 O ' groß , und angränzcnd eincrs .

Michael Billmann , anders . Allmendgäßchen ,
vornen die Lichtenthaler Straße , hinten Allmend .

2.
3 Viertel 44 Ruthen 7 Fuß Wiesenboden im

Salzgrabcu ; ciners . Güterweg , anders , und
vornen Ignatz Wagner 'S Erben , hinten Müller

Joseph Schweigert .
3 .

Circa 3 Viertel Acker im Qucttkgwä
'
ldchen ;

ciners . der Stadtwald , anders , mehrere Auf¬
stoßer , vornen am Weg sich ausspitzend , hinten
Philipp Kiefer .

4 .
An einer Lohmühle in der LichtcnthalerVorstadt ,

einstöckig von Holz erbaut , eins . Karl Sautcr 's

Schleifmühle , anders , das Gerbhaus , vornen
Allmend , hinten der Mühlbach — die Hälfte —

das klebrige hieran ist Eigenthum der altJgnatz
Wagner

' s Erben — ungetheilt in der Loka¬
lität zwischen den gemeinschaftlichen Eigen -

thümern
mit

der Gerberei allda , zwei Stock hoch , mit darin
und darneben befindlichen Gruben ; eincrs . die

Lohmühlc , anders , und vornen Allmend , hinten
der Mühlbach — am untern Stock , und an den

Gruben die Hälfte ; — das klebrige hieran ist

Eigenthum der alt Ignatz Wagner ' s Erben —

die hierher gehörige Hälfte unabgetheilt gemein¬
schaftlich mit den Eigenthümern der andern

Hälfte .
5 .

Die Hälfte der sog . Rindenscheuer am Briigel
dahier , die andere Hälfte gehört dem hiesigen
Bürger Gregor Lorenz und ist ein Wohngebäude ;
die ganze Rindcnscheucr gränzt vornen gegen
die Stadt an das Haus des Joseph Kah , Lav .
S . , hinten , einers . und anders . Allmend .

Baden , den 12 . August 1847 .
Bürgermeisteramt .

I ö r g e r .
Nesselhauf .

8 .756 . (3) 3 . Nr . 5622 . Mos¬
bach .

Liegenschafts -Versteige -

— — rung .
In Folge richterlicher Verfügung werden dem Bür¬

ger und Lammwirth Franz Mathes Frank zu Walv -

mühlbach folgende Liegenschaften am
Montag , den 23 . d . M .,

Vormittags 8 Uhr ,
auf dem Rathhause zu Waldmühlbach im Wege der
Vollstreckung öffentlich versteigert , nämlich :

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit der Wirthschasts -

gerechtigkcit zum Lamm , sodann ein zweistöckiges Stall¬

gebäude mit Heuboden , neben Bonifaz Schäfer und
dem Weg , vornen Weg , hinten Benedikt Morsch ;
ferner das Hintere Viertel von einer einstöckigen
Scheuer neben Friedrich Steinbach und Martin Nuß ,
Anschlag . 1800 fl.

2.
4 Morgen 3 Viertel 12 Ruthen Acker,

bestehend in 15 Stücken , Anschlag . . . 1330 ff.
3 .

19 ' / - Ruthen Wiese », bestehend in drei
Stücken , Anschlag . 4g fl.

4 .
2 Gärten , im Maßgchalt von 11 Ruth .,

Anschlag . 115 fl .

pcnfcld , Gemeinde Burg , werden zufolge richterlicher

Verfügung
Montag , den 27 . September d . I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
iin Wirthshanse zurPost in Burg öffentlich versteigert :

1) Ein Haus von Holz , sammr Scheuer und Stal¬

lung unter einem Dach , ein Ncbenhaus von

Holz , sammt Scheuer und Stallung unter einem

Dach , eine Mahlmühle mit einem Gang , ein

Speicher , eine Back - und Waschküche , und Haus -
- I . - B . 70 R .
36 „ 2 „ 44 ,,
38 „ 3 . „ 49 „

5 ,, — ,, 17 ,,

Summe 3285 fl.
Der endgültige Zuschlag erfolgt , sobald der An¬

schlag oder darüber geboten wird , und die übrigen
Bedingungen werden am Tage der Steigerung be¬
kannt gemacht werden .

Mosbach , den 2 . August 1847 .
Großh . bad . Amtsrcvisorat Neudenau .

Stark .
vckt. Ferd . Zimmermann ,

Notar .
6 .23 ( 2) 1 . Dur lach .

Schafverfteigerrmg .
Auf dem RittncrShofgut werden

°4m Wege des GcrichtszugriffS
Donnerstag , den 2 . k. M -,

Morgens 9 Uhr ,
100 Stück Mutterschafe , und
1(0 „ Lämmer ,

öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber hiermit ein -
geladcn werden .

Durlach , den 17 . August 1847 .
Bürgermeisteramt .

Wahrer .
O34 . ( 3) 1. Nr . 5564 . Freiburg .

. Hofguts -Versteigerung .' In Fordcrungssachen gegen Jo -' Hann Georg Thoma , Bauer auf
dem sog . Wiederlehaniffcnhof auf dem oberen Schlem -

platz und Hvfraithe
2) Acker .
3 ) Matten .
4 ) Reutfeld und Gestrüpp
5) Waldung . .

zusammen 89 I 3 V . — R .

Hiezu noch der vierte Theil an der Höfencr

Viehhütte , dem Wald und der Waide bei derselben .

Als ein Ganzes angeschlagen zu . 30,265 fl.

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Anschlag

oder darüber geboten wird .
Freiburg , den 14 . August 1847 .

Großh . bad . Landamts -Revisorat .
Reutti .
8 .970 . (2) 2 . Nr . 6597 . Frei -

bnrg .

Fahrmß -Versteigerung .
Aus der Verlaffenschaftsmaffe

des Gebhard Leyherr , großh .

_ _ _ badischen Hofgerichtsadvokaten , u .

des Thadä von Schach , königlich baprischcn Regie¬

rungsraths , werden der Erbthcilung wegen ,
Montag , den 23 . August d . I .,

Vormittags 9 Uhr ,
anfangcnd , und die folgenden Tage im Haus Nr . 780

in der Pfaffengaffe dahier folgende Fahrnisse , als :
Gold - u . Silberwaaren , Mannsklcider , Frauen¬
kleider , Bettwerk , Weißzeug , Faß - und Band¬

geschirr , Schreinwerk , Gemälde , Spiegel , Uhren ,
Küchengeschirr , verschiedener Hausrath und eine

. bedeutende Büchersammlung , vorzüglich aus

belletristischen und juridischen Werken bestehend ,
gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert .

Freiburg , den 13 . August 1847 .
Großh . bad . Stadtamts -Revisorat .

N . Hermanuz .
8 .998 . (3) 2 . Nr . 2847 . Karlsruhe ( Winter -

schafweidc - Verpachtung .) Bis
Montag , den 30 . August d . I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
wird auf diesseitigem Bureau die Winter - Schaf¬
weid c auf den Kammergütern Gottesauc n . Rüppurr
— mit dem Uebertriebsrecht auf benachbarten Ge¬

markungen — auf einen 3jährigen Pachtbcstand ( von

1847/50 Michaelis ) in öffentliche Steigerung gesetzt ;
wozu die Liebhaber eingeladen werden mit dem Be¬
merken , daß die Pachtbedingungen hierorts täglich
eingesehen werden können .

Karlsruhe , den 16 . August 1847 .
Großh . bad . Domänen - Berwaltung .

vr . Herrmann .
6 .24 . (3 ) 2 . Bruchsal . ( Äostlieferung .) Die

Lieferung der Kost für die Gefangenen der hiesigen
Männer - und Weiber - Strafanstalt wird für die Zeit
vom 1 . Januar 1848 bis dahin 1849 an den Wenigst
nehmenden im Wege der Soumission vergeben .

Die Kostbcdingungcn können täglich bei der Unter¬

zeichneten Stelle eingeschen werden , wobei bemerkt
wird , daß die Kvstabgabe je nach Umständen entweder
an zwei verschiedene oder nur an einen Unternehmer ,
der jedoch in beiden Anstalten gesonderte Küche zn
führen hat , überlassen werde .

Die Angebote sind längstens bis zum 11 . Septbr .
d . I . bei hoher Regierung des Mittclrhcinkrcises in
Karlsruhe , verschlossen und mit der Aufschrift : » äi vst -

lieferuilg für die Strafanstalten Bruchsal «,
portofrei einzureichen , und denselben zugleich beglau¬
bigte Zeugnisse über guten Leumund , gehörige Be¬

fähigung zur Kostbercitung und über den Besitz eines

freien liegenschastlichcn Vermögens von wenigstens
3000 fl . beizuschließcn .

Bruchsal , den 17 . August 1847 .
Großh . bad . Zucht - undKorrektionshaus - Verwaltung .

vr . Diez . Wohnlich .
6 . 11 . (3)2 . Pforzheim . ( Kost - und Brod -

Lieferung .) Die Lieferung der Kost und des Brodes

für das Großherzogliche Taubstummcn -Jnstitut dahier
für das Jahr vom 1 . Oktober 1847 bis dahin 1848
wird im Wege der Soumission begeben . Die Ange¬
bote sind längstens bis zum 31 . August d . I . , ver¬

schlossen mit der Aufschrift : » Kost - oder Brod -

Licferung für das Taubstummen - Institut «
bei dem hiesigen Großh . Verwaltungsrathe für solches
einzurcichen , und denselben gerichtliche Zeugnisse über
Leumund , Befähigung zur Kostbercitung , so wie zur
Stellung einer Kaution von 500 fl . und beziehungs¬
weise 200 fl . anzuschlicßcn .

Man macht die Souniittenten insbesondere darauf
aufmerksam , die Bedingniffe auf diesseitigem Ge¬
schäftszimmer einzusehen .

Pforzheim , den 16 . August 1847 .
Großh . Verwaltung des Taubstummen -Jnstitnts .

H ö l z l i n .
6 . 10 . (3) 2 . Pforzheim . ( Brod - Liefernng .)

Zur Lieferung von 80,000 bis 100,000 2pfündigcn
Laib schwarz und halbweiß Brod , sowie von 60,000
bis 80,000 Weck, wird für das weitere Jahr vom
1 . Oktober 1847 bis dahin 1848 der Weg der Sou¬
mission eröffnet . Die Bewerber um diese Lieferung
haben ihre mit Worten geschriebene Angebote läng¬
stens bis 31 . August d . I . bei Großhcrzvglicher Regie¬
rung dcS Mittclrhcinkrcises in Karlsruhe verschlossen
und portofrei mit rer Aufschrift : » Brod - Lieferung
für die Pforzheimcr Staats -Anstalten « cin-
zurcichcn .

Unter den auf diesseitigem Geschäftszimmer cinzu -

sehenden Bedingungen ist unter andern auch die , daß
Lieferant eine Kaution von 2000 fl . zu stellen hat .

Pforzheim , den 16 . August 1847 .
Großhcrzoglichc Verwaltung der Siechen - und

polizeilichen Verwahrungsanstalt .
Becker . Hölzlin .

6 . 14 . (3) 2 . Nr . 780 . Emmendingen

( Straßenbau - Arbeiten .) Zur Uebernahnie der

Fortsetzung der Straßenbau - Arbeiten zwlschenSimons -

wald undGütenbach wird hiermit Soumission eröffnet .

Einstweilen werden die Arbeiten in Herstellung von

Stützmauern — wozu die Steine in der Straßennnre

gebrochen und gesprengt werden müssen , — so wie in

Auffüllung des StcaßenkörperS und Fertigung des
Stcinbaues für die Fahrbahn , in der Gegend von

Gütenbach und im s. g . Prostwalde , bestehen ; so zwar :

daß der diesmalige Akkord bis zu dem Betrage von
10,000 Gulden ansteigen kann .

Die Angebote müssen sich auf die Kubikruthe Mauer¬
werk oder Steinbau beziehen ; indem nur diese Ar¬
beiten berechnet und bezahlt werden , dagegen das
Graben der Fundamente , und die Hinterfüllung der
Mauern unentgeltlich zu geschehen hat .

Als Ucbernchmer werden nur tüchtige und solide
Leute , welche Kaution oder Bürgschaft leisten , ange¬
nommen .' Die Soumissionsofferte sind bis längstens den 27 .
d . M . dahier einzureichen , wozu inzwischen auch die

nähern Bedingniffe eingesehen werden können .
Emmendingcn , den 16 . August 1847 .

Großh . bad . Wasser - und Straßenbau -Inspektion .
Durban .

vckt. Maurer .
6 .37 . (3) 1. Rastatt . ( Aufforderung .) Der

dahier wegen dritten Diebstahls in Untersuchung
stehende Soldat Joseph Ritter von Windschläg ,
welcher von hier entwichen , wird anmit aufgcfordert ,
sich

binnen 4 Wochen
zur Abhaltung eines militärgerichtlichen Schlußver¬
hörs dahier zn sistiren , widrigenfalls lediglich nach

Lage der Akten das Urtheil erlassen werden solle .
Rastatt , den 18. August 1847 .

Der
Kommandant des Regiments .

v . .Pierron ,
Oberst .

6 .30 . (3) 2 . Nr . 9559 . Borberg . ( Auffor¬

derung und Fahndung .) Der Dragoner Lorenz
Hettinger von Windischbuch hat sich heimlich von
seiner Garnison Mannheim entfernt , und ist dessen
Aufenthalt zur Zeit unbekannt . Es wird deßhalb
demselben aufgcgeben , sich

binnen 3 Monaten
dahier oder bei seinem Kommando zu stellen , widri -

gens gegen ihn die Strafe der Desertion erkannt wer¬
den soll .

Die Polizeibehörden werden zugleich ersucht , den¬
selben im Betretungsfalle zu arretiren und hierher ab¬

zuliefern .
Signalement des Lorenz Hettinger .

Alter , 22 Jahre .
Größe , 5' 7" .
Körper , schlank .
Gesichtsfarbe , frisch .
Haare , blond .
Augen , blau .
Nase , mittel .
Besondere Kennzeichen , keine .

Borberg , den 29 Juli 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Kirchgeßner .
vckt. L a m b i n u s .

8 .989 . (3) 3 . Nr . 17,935 . Karlsruhe . ( Auf -

sorderung und Fahndung .) Der unten signali -

sirte Kanonier Anton Merk von Karlsruhe , welcher
am 31 . Juli 1847 einen dreitägigen Urlaub erhalten
hat , ist seither noch nicht zurückgekehrt . Derselbe wird

aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen

'

entweder hier oder bei seinem Brigadekommando zu
stellen , und sich über seine Entfernung zu verantwor¬
ten , widrigenfalls er als Deserteur betrachtet , und in
die gesetzliche Strafe verfällt werden wird .

Zugleich ersuchen wir die verehrlichen Polizeibe¬
hörden , auf den Kanonier Merk zu fahnden und ihn
im Vetrctungsfall entweder an die unterfertigte Stelle ,
oder an das großherzogliche Kommando derArtillerie -

brigadc abzulicfern .
Signalement des Anton Merk .

Größe , 5 ' 6 " 3 ' " .
Körperbau , besetzt.
Gesichtsfarbe , gesund .
Augen , blau .
Haare , blond .
Nase , gebogen .
Alter , 23 Jahre .
Besondere Kennzeichen , keine .

Karlsruhe , den 10 . Angust 1847 .
Großh . bad . Stadtamt .

Ruth .
6 25 . (3 ) 2 . Nr . 20,501 . Breiten . ( Fahn¬

dung ) In Untersuchungssachen gegen Peter Hau¬
ser von Kürnbach , wegen Urkundenfälschung , ist
Hauser , dessen Signalement unten folgt , auf flüch¬
tigem Fuß , seine Gegenwart aber zur Eröffnung und

zum Vollzug des oderhofgerichtlichen Urtheils noth -

wendig , weßhalb wir sämmtliche Behörden ersuchen ,
auf denselben zu fahnden , und ihn im Betretungsfalle
gefänglich anher abzuliefern .

Signalement .
Alter , 35 Jahre .
Größe , 5' 7 « .
Statur , schlank.
Gcsichtssorm , oval .

„ färbe , gesund .
Haare , braun .
Stirne , nieder .
Augenbrauen , braun .
Augen , blau .
Nase , gewöhnlich .
Mund , mittel .
Bart , stark .
Kinn , rund .
Zähne , gut .

Brette », den 12 . August 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

G a u p p .
8 .965 . (3) 3 . Nr . 13,313 . Adels heim . ( Die

Konskription pro 1848 betr .) Rach einem Ein¬
trag in dem Gcburtsbuch der Stadtpfarrci Adelshcim
ist am 23 . September 1827 auf dem zur Gemeinde

Adelshcim gehörenden Hof Hergenstadt Joseph Anton

Müller , unehelicher Sohn der ledigen Magdalena
Müller von Hergenstadt , geboren .

Der Aufenthalt dieses pro 1848 konskriptions -
pfllchtigcn Joseph Anton Müller , sowie seiner Mutter ,
welche beide bereits 19 Jahre abwesend sepn sollen ,
ist unbekannt .

Wir ersuchen daher sämmtliche Konskriptionsämter ,
denselben , im Falle er noch lebt , und sich in irgend
einer Gemeinde des Großherzogthums mit Hei, « achs¬
recht aufhalten sollte , in die betreffenden Konskrip -
tionslistcn aufnchmen , und uns davon Nachricht geben
zu wollen .

Adelshcim , den 5 . Angust 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Käst .
vckt . Werner ,

Aktuar .
8 .992 . (3) 3 . Nr . 17,585 . Karlsruhe . ( Die

ordentliche Konskription für das Jahr 1848
betr .) Nach dem Geburtsbuche des katholischen
Stadtpfarramts Karlsruhe wurde am 22 . Dezember
1827 dahier geboren

Ludwig Philipp Maper ,
ein unehelicher Sohn der ledigen Henriette Mayer
von hier . Da der Aufenthaltsort dieses pro 1848
konskriptionspflichtigen Ludwig Philipp Mayer so¬
wohl , als seiner Mutter unbekannt ist , so werden die
Konskriptionsämter hiemit ersucht , den genannten
Konskriptionspffichtigen , im Falle er sich noch am
Leben befinden , und in irgend einer Gemeinde des
Großherzogthums heimathsberechtigt seyn sollte , in
die betreffenden Konskriptionslisten auszunehmen , und
uns davon Nachricht zu geben .

Karlsruhe , den 12 . August 1847 .
Großh . bad . Stadtamt .

Ruth .
vät . Conrad .

8 .906 . (3) 3 . Nr . 8346 . WaldShut . ( Crb -
vorladung .) Johanna Haberstok , Ehefrau des
Dominik Häfcle von Dangstetten , welche vor un¬
gefähr 12 Jahren mit ihrem Ehemann nach Amerika
.ausgewandert , ist bei der Verlaffenschaft der ledig ver¬
lebten Maria Anna Ritter , sowie bei dem Nachlaß
der kinderlos verlebten Maria Katharina Haberstok ,
Joseph Klaußer ' s Wittwe von Dangstetten , als
theilwcise Erbin betheiligt . Da aber der gegenwärtige
Aufenthalt der genannten Johanna Haberstok nicht
bekannt ist, so wird dieselbe hiemit aufgcfordert , sich

binnen drei Monaten
bei dem Notariat in Thiengcn über den Erbschaftsantritt
zu erklären , ansonst nach Umfluß obiger Frist die oben
erwähnten Verlaffenschaften lediglich Denjenigen wür¬
den zugctheilt werden , welchen sie zukämcn , wenn
Johanna Haberstok zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Waldshut , den 3 . August 1847 .
Großh . bad . Amtsrcvisorat .

D u i s s o n .
8 .918 . (3) 3 . Nr . 28,170 . Bühl . ( Schulden¬

liquidation .) GegenKonrad Jägel , Küsermcistcr
von Altschweier , ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum
Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 22 . Sept . 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzler festgesetzt, wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche
bei Vcrmeidung -des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sic geltend
machen wollen , zu bezeichnen hahen , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Bcwcisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismittel » .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug ans Borg¬
vergleiche und Ernennung des Maffcpflcgers und
Glaubigerausschuffcs die Nichtcrschcincnden als der
Mehrheit der Erschienenen bcitretend angesehen werden .

Bühl , den 10 . Augnst 1847 .
Großh . had . Bezirksamt .

Heil .
6 .7 . ( 3) 2 . Nr . 19,195 . Mosbach . ( Schulden -

liq uidation .) Ucber das Vermögen des Bürgers
und Schiffers Christian Staab von Haßmersheim
haben wir Gant erkannt und wird Tagfahrt zum
Richtigstellungs - und Vorzugsvcrfahren auf

Freitag , den 24 . September d. I .,
früh 8 Uhr ,

anbcraumt .
Wer nun aus was immer für einem Grund einen An¬

spruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen
in genannter Tagfahrt bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Masse , schriftlich oder mündlich , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte dahier an -
zumeldcn , die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands -
rcchte zu bezeichnen und zugleich die ihm zu Gebote
stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtigkeit ,
als auch wegen dem Vorzugsrecht der Forderung an¬
zutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaß¬
vergleich versucht , dann ein Maffepfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der
beiden letzten Punkte und hinsichtlich des Borgver¬
gleichs die Nichterscheinenden als der Mehrheit der
Erschienenen bcitretend angesehen werden .

Mosbach , den 13 . August 1847 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

Kraft .
vät . Leutz .

8 .951 . (3) 2 . Nr . 34,413 . Rastatt . ( Schulden -

liquidation .) Gegen Kutscher Johann Haungs
von Rastatt ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum
Richtigstellungs - und Vorzugsversahren auf

Freitag , den 17 . Septbr . 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf dieffcitigcrÄmtskanzleifestgesetzt , wo alle Dieje¬
nigen , welche aus was immer für einem Grunde An¬
sprüche an die Masse zu machen gedenken, solche, bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit



gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬

tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger

und ein Gläudigerausschuß ernannt , Borg - und Nach -

laßvcrgleiche versucht , und sollen in Bezug aus Borg -

verglerche und Ernennung des Mafsepflegcrs und

Gläubigcrausschusscs die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Rastatt , den 4 . August 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Wänker .
0 . 12 . Nr . 24,026 . Lahr , ( « chuldcnliqui -

dation . ) Gegen Paul Silberer , Weber von
Schuttcrn , ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Rich -
tigstellungs - und Vorzuasverfahren aus

Mittwoch , den 22 . September 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

aus diesseitiger Oberamtskanzlci festgesetzt , wo alle
Diejenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche bei

Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder

mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vor¬

zugs - oder Unterpfandsrcchte , welche sie geltend ma¬

chen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit gleich¬
zeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antre¬

tung des Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger

und ein Glänbigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Mafsepflegcrs und

Glaubigerausschuffes die Nichterschcinendcn als der
Mehrheit der Erschienenen beitrctend angesehen werden .

Lahr , den 10 . Juli 1847 .
Großh . bad . Obcramt .

Sachs .
8 .960 . ( 3)2 . Nr . 22,801 . Ettcnheim . ( Schul¬

denliquidation .) Gegen Baruch Groß von Alt¬
dorf ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig -
stellungs - und Vorzugsverfahren auf

Dienstag , den 7 . Septbr . 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlcr festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich , anznmclden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder UntcrpfandSrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichne» haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , ,und sollen in Bezug auf Borg -

Vergleiche und Ernennung des Maffcpflegers und
Gläubigcrausschusscs die Richterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitrctend angesehen werden .

Ettenheim , den 24 . Juli 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Fiugado .
vät . Hug .

8 .986 . (3) 2 . Nr . 18,246 . Müllheim . ( Schul -
dcnliquidation . ) Gegen den Nachlaß des in
Oberweiler -s Handelsmann Franz Noblecourt
haben wir Gant erkannt und Tagfahrt zur Schulden¬
liquidation auf

Mittwoch , den 6 . Oktober d. I . ,
früh 8 Uhr ,

angeordnet .
Sämmtliche Gläubiger werden daher aufgefordert ,

ihre Ansprüche an den Falliten auf gedachten Tag
unter gleichzeitiger Vorlage ihrer Beweisurkunden ,
oder Antretung des Benieises mit andern Beweismit¬
teln mündlich oder schriftlich , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte anzumelden und etwaige Vor¬
zugsrechte zu bezeichnen und zu begründen , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der dermaliaen Masse .

In der Tagfahrt sollen ferner über die Wahl eines
Mafsepflegcrs und Gläubigcrausschusscs verhandelt ,
auch Borg - und Rachlaßvergleiche versucht werden ,
bezüglich auf welche Punkte , mit Ausnahme eines etwa
zu Stande kommenden Nachlaßvergleichs , die aus¬
bleibenden Gläubiger als der Mehrheit der Erschiene¬
nen beitreteüd angesehen werden würden .

Müllheim , den 17 . Juli 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Winter .
vät . Julius Maier .

L .924 . (3) 3 . Nr . 9259 . Eberbach . ( Schulden -

lig uidation .) Ucber das Vermögen des Bauern
Michael Zimmermann 111 . vonPleutersbach haben
wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs¬
und Borzugsverfahren auf

Dienstag , den 7 . September d . I . ,
Morgens 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet .
Alle Diejenige » , welche aus was immer für einem

Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
werden daher aufgefordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrecht » zu bezeich¬
nen , die der Anmeldende geltend machen will , mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
Glaubigcrausschuß ernannt , ein Borg - und Nach¬
laßvergleich versucht werden , und sollen in Bezug auf
diese Ernennungen , sowie den etwaigen Borgvergleich ,
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschiene¬
nen beitretend angesehen werden .

Eberbach , den 6 . August 1847 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

Hübsch .
8 .987 . (3) 2 . Nr . 28,384 . Mannheim . ( Schul -

denliquidation .) Gegen Handelsmann Philipp
Heinrich Hartmann von hier ist Gant erkannt , und
Tagfahrt zum Richtigstellung «- und Vorzugsverfahren
auf

Freitag , den 17 . September 1847 ,
Vormittags 9 Uhr ,

aufdieffeitiger Stadtamtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Untcrpfandsrechte , welche sic geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬

laßvergleiche versucht , und sollen in diesem Bezug die
Nichterschemendcn als der Mehrheit , der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Mannheim , den 6 . August 1847 .
Großh . bad . Stadtamt .

Malledrein .
vät . C . Richard .

8 .968 . (3)2 . Nr . 21,921 . Emmendingen .
( Schuldenliquidation .) Der Taglöhner Georg
Friedrich Breithaupt von Mundingen will mit

seiner Familie nach Nordamerika auswandern , und
wird Tagfahrt zur Liquidation seiner Schulden aus

Mittwoch , den 1 . September d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet , zu welcher dessen Gläubiger mit dem Be¬
merken vorgeladen werden , daß ihnen später diesseits

zu ihren Ansprüchen nicht mehr verhelfen werden
könne .

Emmendingen , den 6 . August 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Hippmann .
8 .952 . s3) 3 . Nr . 36,698 . Rastatt . ( Schul -

dcnliquidation .)
Die Auswanderung des Remigius
Schäfer von Iffezheim betr .

Remigius Schäfer und dessen Ehefrau Agnes ,
geb . Schneider , nebst ihren vier minderjährigen
Kindern von Iffezheim , beabsichtigen nach Amerika

auszuwandern . Es wird Tagfahrt zur Schulden¬
liquidation auf

Montag , den 30 . d . M .,
Mittags 11 Uhr ,

anberaumt , und hiezu sämmtliche Gläubiger zur An¬
meldung und Begründung ihrer Forderungen mit dem
Bemerken vorgeladen , daß man bei ihrem Ausbleiben
nicht mehr zu ihrer Befriedigung behülflich sehn
könnte .

Rastatt , den 10 . August 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Ruth .
8 .977 . (2) 2 . Nr . 23,317 . Durlach . ( Schul -

denliquidation .) Joseph Konrad ' s Eheleute
vonJöhlingen wollen nach Nordamerika auswandern .

Alle Diejenigen , welche daher Ansprüche an die¬
selben machen wollen , werden aufgefordert , solche in
der auf

Dienstag , den 31 . d . M . ,
Morgens 8 Uhr ,

anbcraumten Schulbenliquidations - Tagfahrt um so
gewisser anzumelden , als ihnen später zu ihrer Be¬
friedigung nicht mehr verholfen werden könnte .

Durlach , den 10 . August 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Eichrodt .
6 .39 . (2) 1 . Nr . 23,846 . Durlach . ( Schul -

denliquidation .) Jakob Heinrich Jtte Eheleute
und deren Sohn Andres Jtte dahier wollen nach
Nordamerika auswandcrn .

Alle Diejenigen , welche daher Ansprüche an die¬
selben machen wollen , werden aufgefordert , solche in
der aus

Dienstag , den 7 . September d . I .,
früh 9 Uhr ,

anberaumten Schulbenliquidations - Tagfahrt um so
gewisser anzumelden , als ihnen später zu ihrer Be¬
friedigung nicht mehr verholfen werden könnte .

Durlach , den 17 . August 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Eichrodt .
6 .35 . Nr . 8659 . Kork . ( Schuldenliqui -

dation .) Philipp Schanz von Sundheim will mit
seiner Familie nach Amerika auswandern , und haben
wir Tagfahrt zur Liquidirung der Schulden aus

Mittwoch , den 1. September d . I .,
früh 8 Uhr

anberaumt .
Wer Ansprüche zu machen hat , möge sie hier zu be¬

sagter Zeit anmelden und begründen , da später nicht
mehr zur Befriedigung verholfen werden könnte .

Kork , den 17 . August 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

G a g e u r .
8 .950 . (3) 2 . Nr . 26,320 . Frciburg . ( Schul¬

denliquidation .)
Die Gant des Handelsmann Johann
Nepomuk Baader in Freiburg betr .

Nachdem in der Tagfahrt vom 7 . Juli d . I . kein
Vergleich definitiv zu Stande kain , wurde über das
Vermögen des Handelsmann Joh . Rep . Baader
dahier die förmliche Gant erkannt . Es wird daher
Tagfahrt zur Schuldenliquidation und Anmeldung
der Vorzugsrechte auf

Mittwoch , den 1 . September d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt , und werden die Gläubiger unter Andro¬

hung des Rechtsnachtheils hiezu vorgeladen , daß sie
bei ihrem Ausbleiben den Ausschluß von der gegen¬
wärtigen Masse zu gewärtigen haben .

Freiburg , den 10 . August 1847 .
Großh . bad . Stadtamt .

Kern .
8 .945 . s3) 2 . Nr . 5421 . Mannheim . ( Gläu¬

bige raufruf .) Der Bürger und Schmievmeister
Jakob Kleinschmidt zu Mannheim ist gesonnen , mit
seiner Familie nach TeraS auszuwandern . Es wer¬
den daher alle Diejenigen , welche irgend Ansprüche
an denselben oder an seine Familienangehörigen gel¬
tend zu machen gedenken , aufgefordert , solch« am

Donnerstag , den 2 . September l . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

vor demRotar R o th auf dessen Geschäftszimmer hier
anzumelden , widrigenfalls ihnen von hier aus nicht
mehr dazu verholfen werden könnte .

Mannheim , den 13 August 1847 .
Großh . bad . Stadtamt .

Riegel .
vät . Roth ,

Notar .
6 . 15. (3) 2 . Nr . 22,213 . Waldkirch . ( Gläu¬

biger - Aufforderung ) Der ledige Bäckergeselle
Xaver Walter von Elzach will nach Nordamerika
auswandern .

Seine Gläubiger werden aufgefordert , in der auf
Montag , den 30 . August d . I .,

Vormittags 8 Uhr ,
angeordnetcn Tagfahrt ihre Ansprüche an denselben
dahier zu liquidiren , andernfalls ihnen nicht mehr
dazu verholfen werden kann .

Waldkirch , den 11 . August 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

K u e n z e r .
8 .971 . (3) 3 . Nr . 29,152 . Bruchsal . ( Ur -

theilsverkündung .) In Untersuchw .igssachen ge¬
gen Johann Friedrich Maier von Heit elsheim wird
auf den vom Angeschuldigtcn gegen d as Urtheil des

Grcßhcrzoglichen HofgerichtS des Mittelrheinkrcises
vom 16 . November 1846 , Nr . 14,652 , 1. Senat , er¬
griffenen Rekurs zu Recht erkannt :

daß das gedachte hofgerichtlichc Urtheil , des In¬
halts :

„Johann Friedrich Maier sep des Handgelüb -
debruchcs für schuldig zu erklären , und deshalb
zu einer peinlichen Gefängnißstrafe von vier
Monaten und zur Tragung der Untersuchungs¬
und Straferstehungskosten zu verurtheilen — "

dahin abgeändert werde :
Es sep kein Grund zur Fällung eines strafge¬
richtlichen Erkenntnisses vorhanden , und der Re¬
kurrent mit den Kosten zu verschonen .

V . R . W .
So geschehen Mannheim , den 17 . Juli 1847 .

Großh . bad . Oberhvfgericht .
Stabcl . Esser .

vät . Mcp .
Mit Bezug auf die öffentliche Aufforderung vom

3 . April d . I . wird ferner von hier aus erkannt :
„ Es sepen von dem Vermögen , welches Friedrich
Maier von Heidelsheim mit sich fortgenom¬
men hat , oder in der Folge noch ins Ausland
ziehen wird , drei Prozent für konsiszirt zu er¬
klären , und habe Friedrich Maier die desfall -
figen Kosten zu tragen . "

V . N . W .
Da sich der Angeschuldigte ungeachtet der öffent¬

lichen Aufforderung vom 3 . April d. I . nicht gestellt
hat , so wird ihm Vorstehendes an Verkündungsstatt
auf diesem Wege eröffnet .

Bruchsal , den 11 . August 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

H a u r y .
6 .9 . (3) 2 . Nr . 16,536 . Jestcttcn . ( Urtheil .)

I . U . S .
gegen

Alois Baschnagel von Dettlghofen ,
wegen Mehlausschwärzung ,

wird auf gesetzlich gepflogenes Untcrsuchungsverfahren
zu Recht

erkannt .
Es sep Alois Baschnagel von Dettighofen der

Ausschwärzung von 98 Pfund Mehl und 61 Pfund
Brod und der Defraudation der Zollgefälle davon für
schuldig und überwiesen zu erklären und daher neben

Nachzahlung des einfachen Zollbetrags von 6 fl . und
3 fl . — in eine dem 4fachen Betrag gleichkommende
Geldstrafe von 51 fl . — zur Tragung der Unter -

suchungskostcn zu Verfällen und sep die Waare für
konsiszirt zu erklären .

V . R . W .
Da der Aufenthalt des Kondemnaten unbekannt ist,

so wird das Urtheil auf diesem Wege verkündet .
Jestetten , den 8 . August 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
M a i n h a r d.

vät . Frank .
8 .961 . (3) 3 . Nr . 17,221 . Baden . ( Urtheil .)

In Sachen
der Mar Eller ' schen Ehefrau , Ro -
sina , geb . Zeitvogel , in Kartung ,

gegen
ihren Ehemann Mar Eller allda ,

VermogcnSabsonderung betr . ,
wird auf gesetzlich gepflogene Verhandlungen zu Recht
erkannt :

„ Es sep die zwischen der Klägerin und dem Be¬

klagten bestandene gesetzliche Gütergemeinschaft
für aufgelöst zu erklären , und das Vermögen
der Klägerin von jenem des Beklagten abzuson¬
dern , unter Verfüllung des Beklagten in die

Kosten ."
B . R . W .

Baden , den 10 . August 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B i l h a r z .
vät . Schneider .

Entscheidungsgründe .
In Erwägung , daß die Klage in Rechten gegründet

ist , L.R .S . 1443 ff. «5 Zachanä , 3te Ausgabe , 3 . Bd .
Seite 208 ; in Erwägung sodann , daß die That -

sachen der Klage zugestanden und keine Einreden vor¬

getragen , deßhalb die Verhandlungen spruchreif find ,
L .R .S . 1356 , P .O . tz. 329 ;

aus diesen Gründen und nach Ansicht P .O . tz. 169 .
369 ff. mußte wie geschehen erkannt werden

in käein
Schneider .

6 .36 . Nr . 26,377 . Pforzheim . ( Verschol¬
lenheitserklärung .) Ludwig Kneipp von hier
wird hiermit , nachdem er ans die diesseitige Aufforde¬

rung vom 27 . August 1845 , Nr . 14,926 , sich dahier

nicht gestellt hat , für verschollen erklärt und sem Ver¬

mögen seinen nächsten Anverwandten gegen Sicher¬

heitsleistung in fürsorglichen Besitz übergeben .

Pforzheim , den 14 . August 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

F l a d .
vät . Mathis .

8 .996 . (3) 2 . Nr . 18,909 . Oberkirch . ( Ent¬

mündigung .) Der ledige Joseph Braun von

Lierbach wurde wegen Geistesschwäche unterm 7 . Juni
d . J . für entmündigt erklärt , und für denselben hierauf
der Halbbauer Michael Hofer von da als Pfleger
bestellt , ohne dessen Mitwirkung und Zustimmung
jener keinerlei Rechtsgeschäfte gütig abschließcn kann ;
was hiermit bekannt gemacht wird .

Oberkirch , den 9 . August 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Meßmer . -

8 .988 . (3) 2 . Nr . 24,266 . Mosbach . ( Ent¬

mündigung .) Löb Eisemann von Binau wurde

wegen GemüthSschwäche für entmündigt erklärt und

Joseph Eisemann von da als Vormund für ihn be¬

stellt , was hiemit veröffentlicht wird .
Mosbach , den 4 . August 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt Neudenau .
Lindemann .

vät . Eisenhut .

( 954 . (3) 2 Nr . 27,131 . Offenburg . ( Ent -

ndigung .) Die ledige Katharina Sengcl von

mhcim wurde wegen Blödsinns für entmündigt
ärt , unter die Bestimmungen des L.R .S . 509 ge¬
lt, und ihr Johann Reuter von Altenheim als

eger bestellt , ohne dessen Mitwirkung und Zustun -

ng sie kein Rechtsgeschäft gültig abfchlicßcn kann .

Ussenburg , den 8 . August 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Kcrkenmeicr .
1953 (312 Nr . 27,251 . Offenburg . ( Be -

intmachung .) Tie ^ dige Maria Ursula B - lger

Druck der G. Brau » ' scheu Hofbuchdruckerei.

499 einen Beistand erhalten , und wurde Joh . Mild ll .
von Altenheim als solcher vorschnstmäßig verpflichtet .

Offcnburg , den 8 . August 1847 .
Großh . bad . Obcramt .

Kcrkenmeicr .
vät . A . Stigler .

6 29 . (3) 2 . Nr . 24,330 . Kenzingen . ( Straf -
erkenntniß .) Da Sebastian Küßheimer von
Wyhl , als Soldat zum Dragonerrcgiment Großherzog
bestimmt , sich auf die Ediktalladung vom 9 . Jänner
d . I . nicht gestellt hat , so wird er der Refraktion für
schuldig erklärt , in die gesetzliche Strafe von 800 fl.
verfällt , und ihm das Gemeindebürgerrecht vorbehalt¬
lich seiner persönlichen Bestrafung entzogen .

Kenzingen , den 16 . August 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

v . Jagcmann .
vät . Klipfcl .

6 .3 . (3) 2 . Nr . 23,132 . Durlach . ( Straf¬
erkenn tn iß .) Da sich der Bürger ChrysostomuS
Grünwedel von Jöhlingen auf die öffentliche Vor¬
ladung vom 7 . Juni d . I . dahier nicht gestellt , und
über seinen unerlaubten Austritt aus dem Unter -
thancnverbande gerechtfertigt hat , so wird nach An¬
sicht des Gesetzes vom 5 . Oktober 1820 erkannt , daß
derselbe unter Vcrfällung iu die Kosten als böslich
Ausgetretener zu erklären und 3 o/o von seinem Ver¬
mögen , welches er mit sich genommen hat , oder in der

Folge noch ins Ausland unter irgend einem Titel ziehen
wirr , zu Gunsten des großh . Fiskus einzuzichcn sepen .

Dies wird zur öffentlichen Kcnntniß gebracht .
Durlach , den 8 . August 1847 .

Großh . bad . Oberamt .
Eichrodt .

8 .907 . (3) 3 . Nr . 15,929 . Jestetten . ( Straf -
erkenntniß .) Der zur Konskription pro 1847 ge-
hörige Rekrut Johann Vondrach von Grießen , der
sich aus geschehene öffentliche Aufforderung bis jetzt
nicht gestellt hat , wird der Refraktion nunmehr für
schuldig erklärt und unter Vorbehalt persönlicher Be¬
strafung in die gesetzliche Strafe von 800 fl . verfällt ,
sowie seines Ortsbürgerrechts verlustig erklärt .

Jestetten , den 6 . August 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M a i n h a r d.
vät . Gißler ,

Aktuar .
8 .910 . (3) 3 . Nr . 19,748 . Karlsruhe . ( Aus -

schlußerkenntniß .) In der Gantsache des Friedrich
Becker von Knielingcn werden hiemit alle diejenigen
Gläubiger , welche in der anberaumten Anmeldungs -
Tagfahrt vom 27 . v . M . ihre Forderungen nicht an¬
gegeben haben , von der vorhandenen Masse ausge¬
schlossen

V . R . W .
Karlsruhe , am 10 . August 1847 .

Großh . bad . Landamt .
N e b e n i u s .

vät . Heinrich Rops .
6 .21 . Nr . 24,191 . Ettenheim . ( Präklu¬

sivbescheid .)
In Sachen

mehrerer Gläubiger
gegen

die Gantmaffe des Daniel Mutsch¬
ler von Grafenhausen ,

Forderung und Vorzugsrecht betr .
Beschluß .

Die Gläubiger , welche in der heutigen Schulden -
liquidationstagfahrt die Anmeldung ihrer Ansprüche
unterlassen haben , werden hiermit von der vorhande¬
nen Gantmaffe ausgeschlossen .

B . R . W .
Ettenheim , den 6 . August 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
F i n g a d o .

vät . Hug .
6 .28 . Nr . 16,379 . Karlsruhe . ( Präklusiv¬

bescheid .)
Die Gant des Hofbnchhändlers Camill
Macklot hier betr .

Diejenigen Gläubiger , welche in der heutigen Tag -
sahrt ihre Forderungen nicht angemcldet haben , wer¬
den von der vorhandenen Masse hiemit ausgeschlossen .

V . R . W .
So geschehen Karlsruhe , den 19 . Juli 1847 .

Großh . bad . Stadtamt .
Lacoste .

vät . Kärcher ,
A . j .

8 .964 . (2) 2. Nr . 3263 . Eppingen ( Erb¬
vorladung .) Die beiden , seit längerer Zeit unbe¬
kannt wo abwesenden Geschwister des am 30 . Oktober
1846 verstorbenen ledigen Schmiedgesellen Ludwig
Klebsattel von Sulzfeld ,

Katharina Klebsattel und Engelhard
Klebsattel von da ,

werden andurch aufgefordert , sich
binnen 3 Monaten

in ihrer Hcimath einzufinden , und ihren Erbanspruch
geltend zu machen , widrigcnS die Erbschaft desselben
lediglich denjenigen Verwandten zugctheilt werden
würde , welchen sie zukäme , wenn die Vorgeladenen am
Todestage des Erblassers nicht mehr am Leben ge¬
wesen wären .

Eppingen , den 10 . August 1847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

. Scholderer .
vät . Bapct ,

Notar .
6 .41 (3) l . Nr . 3227 . Sinsheim . ( Erbvor -

lad ung .) In der Verlassenschaftssache der verlebten

Ehefrau des Bürgers und Zimmermeisters Joseph
Hunzinger , Ottilia , gebornen Keller zu Eschel -

bronn , sind deren beide Geschwister , Christian Keller

und Susanne Keller , Letztere geehelicht an Lorenz
Arnold , sämmtliche von Epfenbach , zur Erbschaft

Da
"
der Erste » vor 16 Jahre », und die Letztere mit

ein Eöemnnne rm vertvrchenen Aüch Nord «

ettka mwgewan
"

rt find , und deren Aufenthaltsott
bekannt ist, so werden dieselben hlernnt unter Fest -

ung einer Frist von
drei Monaten

tcr dem Bedeuten zur Erbthcilung öffentlich vorge -
en , daß im Nichterscheinungsfallc die Erbschaft
iglich Denjenigen wird zugetheilt werden , welchen
zukäme , wenn sie , die Vorgeladcnen , zur Zeit dB
banfalls nicht mehr am Leben gewesen wären .
Sinsheim , den 18 . August 1847 .

Großh . bad . Amtsrevisorat Hoffenheim .
KnauS .

vät . Müller ,
Distrikts -Notar .

t
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